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Seit über 160 Jahren in der Region.

Von Garrel nach Friesoythe –
entdecken Sie Thien.

MODEHAUS THIEN
Lange Straße 2 - 6, 10 | 26169 Friesoythe
04491 92660
modehaus-thien.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9 - 18 Uhr
Sa.: 9 - 16 Uhr

MODE & MARKEN

PERSÖNLICHE BERATUNG

VIELFALT FÜR DIE GANZE

FAMILIE

KOSTENLOSER PARKPLATZ 

AN DER BURGSTRAẞE

MODE ENTDECKEN.THIEN 
ERLEBEN.
Ihre Adresse für Mode.

DAMEN HERREN
Freizeit & Anlass

YOUNG
FASHION

WÄSCHE
Damen | Herren | Kinder

FÜR JEDEN ANLASS. FÜR DIE GANZE FAMILIE. 

20.09.2026
VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
Sonntagsshopping
von 13 - 18 Uhr
Neue Herbstlooks entdecken,

in Ruhe stöbern und
sich inspirieren lassen.

08.10.2026
MODEINFO
FÜR DAMEN

Herbst- & Wintertrends
entdecken
Trendvorstellung

Getränke & Snacks
in entspannter Atmosphäre

10€
WILLKOMMENS-
GUTSCHEIN

THIEN KUNDEN-APP
entdecken & 10€ sichern!

App herunterladen, registrieren und
Willkommensgutschein für Ihren

nächsten Einkauf erhalten.*

*Einlösebedingungen in der App und auf
unserer Webseite.

BABY & KINDER
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Kneipe Schallander und Eis Café Tabeling
Inh. Jürgen Tabeling . Hauptstraße 29
49681 Garrel . Tel.: 04474-8202
 www.schallander-garrel.de

D E I N E  K U LT K N E I P E  I N  G A R R E L !

Kneipe Schallander und Eis Café TabelingKneipe Schallander und Eis Café TabelingKneipe Schallander und Eis Café TabelingKneipe Schallander und Eis Café TabelingKneipe Schallander und Eis Café TabelingKneipe Schallander und Eis Café TabelingKneipe Schallander und Eis Café TabelingKneipe Schallander und Eis Café Tabeling

Ständig tolle Live-Events!

Unerträgliche Hitze, Niedrigwasser 

und Waldbrände. Ist die Klimaer- 

wärmung bei uns angekommen?

Nachdem wir mehrmals die 40° Marke geknackt 

haben und es kaum auszuhalten draußen war, 

kommen jetzt langsam die kühleren Nächte. Man 

kann wieder durchschlafen. Endlich!

Ich empfand es schon als zu viel. Es war kaum 

auszuhalten an den Stränden unserer Badeseen. 

Höchstens abends nochmal, wenn die Sonne uns 

verließ. Deshalb hat man doch schon einmal den 

einen oder anderen Tag im Haus verbracht. Ko-

misch oder, wir haben Sommer und sind im Haus! 

Langsam macht man sich doch Sorgen! Thema 

„Klimaerwärmung“. Wie soll das weitergehen 

und wo soll das enden? Die Bauern unserer Re-

gion haben „Ernteeinbußen“ und in den Nachbar-

ländern herrschen „Waldbrände“. Die Menschen 

dort müssen ihr Zuhause prompt verlassen. 

Alles ist momentan noch im Fernsehen oder auf 

Social-Media zu sehen. Eigentlich noch ganz weit 

weg aus unseren Köpfen. 

Mir stellt sich nur die Frage, was können wir da-

gegen tun. Die kleinen Menschen dahinter! Was 

können wir beitragen, um die Umwelt auf das Ni-

veau zu bringen, damit auch unsere Kinder noch 

einmal solche Sommer erleben, wie wir sie erle-

ben durften. 

Warum haben wir keinen Infobrief an der Hand, 

der dies im Zaum halten kann? Vielleicht sollten 

wir diesen dann auch den Großmächten dieser 

Welt an die Hand geben, damit wir endlich ver-

stehen, die Uhr tickt, und dies schon sehr laut. 

Also, hoffen wir das Beste. 

 

Gruß, Bianca

Die Kolumne
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Die eigene Haustür, die eigenen vier Wände und 

den Alltag weiterhin selbst bestimmen. Am Pro-

zessionsweg in Garrel ist eine neue Wohnanlage ent-

standen, die genau diese beiden Bedürfnisse mitein-

ander verbinden will. Einzelne Wohnungen sind bereits 

seit dem 1. September bewohnt. Nach und nach soll nun 

Leben in das neue Haus einziehen.

Betreutes Wohnen ist kein Pflegeheim. Die Bewoh-

nerinnen und Bewohner führen ihren eigenen Haushalt, 

gestalten ihren Tagesablauf selbst und entscheiden auch 

darüber, welche Unterstützung sie tatsächlich benötigen.

„Es geht um Sicherheit, Gemeinschaft und Selbstbestim-

mung“, erklären Bauherr Josef Tapken und Luisa Vagel-

pohl, kaufmännische Leiterin der Sozialstation Garrel-

Bösel. Neben einem individuell buchbaren Grundservice 

können bei Bedarf weitere Betreuungs-, Pflege- und Ser-

viceleistungen vermittelt werden.

Insgesamt umfasst die Anlage 20 barrierefreie Wohnun-

gen zwischen 48 und 81 Quadratmetern. Sie sind hell und 

modern gestaltet und verfügen jeweils über eine Einbau-

küche, einen großzügigen Eingangsbereich sowie einen 

Balkon oder eine Terrasse. Zusätzlichen Stauraum bieten 

Abstellräume im Dachgeschoss. Auch an Angehörige wur-

de gedacht. Wer von weiter her anreist und länger bleiben 

möchte, kann Übernachtungsmöglichkeiten direkt im Ge-

bäude nutzen.

Ein weiterer Vorteil liegt praktisch vor der Haustür: Ärzte-

haus, Einkaufsmöglichkeiten, Rathaus und Post befinden 

sich in unmittelbarer Nähe. Parkplätze gehören ebenso 

zur Anlage wie Lademöglichkeiten für E-Bikes und Elek-

troautos. Eine Photovoltaikanlage auf dem Dach ergänzt 

das Konzept. So wichtig die eigene Wohnung ist, so be-

wusst wurden auch Räume geschaffen, in denen sich die 

Bewohner begegnen können. Auf jeder Etage gibt es Ge-

meinschaftsbereiche. Herzstück ist ein rund 120 Quadrat-

meter großer Raum im Erdgeschoss.

Hier können künftig gemeinsame Aktivitäten stattfinden, 

ebenso sollen die Bewohner den Raum beispielsweise für 

Geburtstagsfeiern nutzen können. Mit einem begrünten 

Innenhof und einer Dachterrasse gibt es weitere Orte für 

Begegnungen.

Auch die Sozialstation Garrel-Bösel ist direkt im Haus prä-

sent. Ein Büro befindet sich im Eingangsbereich und soll zu 

festen Zeiten besetzt sein. Damit gibt es für die Bewohner 

einen Ansprechpartner vor Ort, ohne dass die Wohnanla-

ge den Charakter einer Pflegeeinrichtung erhält.

Die eigene Wohnung bleibt das Zuhause – Hilfe und Ge-

meinschaft sind trotzdem nur wenige Schritte entfernt.

Bei Fragen zu Betreuungs- und Service- 

leistungen wenden Sie sich gerne an die  

Sozialstation Garrel-Bösel Tel.: 04474/507750.

„Selbstständig wohnen“ 
... und trotzdem nicht allein



Hauptstraße 38 · 49681 Garrel · Tel. 04474 932231

Ihr Festsaal in Garrel für Hochzeiten, Geburtstage
& Veranstaltungen jeder Art,

egal ob kleine oder große Gesellschaften!

JETZT DIE AKTUELLEN
TAGESGERICHTE ENTDECKEN
BEI UNSEREM BELIEBTEN
MITTAGSTISCH.

Aktuelle Speisekarte auf:
www.gasthaus-zum-schaefer.dewww.gasthaus-zum-schaefer.de

FREIMARKT!
Erbsensuppe ab 11.00 Uhr
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Drei Bühnen, mehr als 40 Aussteller, Live-
Musik, Street Food, Shows – und zum  

Jubiläum sogar ein großes Feuerwerk: Wenn 
Garrel am 19. und 20. September seinen Freimarkt 
feiert, verwandelt sich die Hauptstraße zum 40. Mal 
in eine kilometerlange Erlebnis- und Partymeile. 

Zum runden Geburtstag legen die Organisatoren 
noch einmal nach: Neben bewährten Programm-
punkten gibt es erstmals wieder drei Bühnen, 
dazu LED-Walkacts, lebende Statuen, einen 
Puppentheater-Truck und am Samstagabend 
ein Feuerwerk in drei Teilen.

Den Auftakt macht am Samstag die Party. Gleich 
drei Bereiche sollen dabei unterschiedliche Musik-
geschmäcker bedienen. Auf der Schallander-
Bühne im Zentrum übernimmt ab 20 Uhr Sunset 
Project alias Kai Pokall aus Hamburg mit einem 
Mix aus Charts, Dance, House und Techno.

Etwas nostalgischer wird es an der VR-Bank-
Bühne: Dort steigt zum siebten Mal die „Onkel 
Wenzel Revival“-Party. Fünf ehemalige DJs der 
legendären Garreler Kult-Disco legen nacheinander 
auf und bringen Classic Rock, Oldies, Rock’n’Roll und 
die musikalischen Erinnerungen mehrerer Wenzel-
Generationen zurück auf die Tanzfläche.

Neu hinzu kommt zum Jubiläum die dritte  
Bühne. Auf der OLB-Bühne richten DJ Felix Storm 
und DJ L.T alias Lukas Widner den Blick klar auf 
das jüngere Publikum. EDM, House, Black, Charts 
und Schlager treffen dort auf LED-Wall, Laser-  
und Lichtshow. Die KLJB Garrel übernimmt die  

40 Jahre 
Freimarkt
Garrel macht die  
Hauptstraße zur Festmeile
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Getränkeversorgung. Zwischen 21 und 22 Uhr gibt 
es an allen drei Bühnen eine Happy Hour, an-
schließend Meterpreise.

Ein besonderer Jubiläumsmoment wartet um 
21.30 Uhr: Vom Parkplatz der Oberschule aus soll 
ein großes Feuerwerk in drei Teilen den Himmel über 
Garrel erleuchten. Bereits ab 21 Uhr ziehen zudem 
leuchtende LED-Walkacts über die Freimarktmeile. 
Wer den Abend festhalten möchte, kann an einer 
Selfie-Station mit Requisiten Erinnerungsfotos auf-
nehmen und direkt ausdrucken.

Am Sonntag wechselt der Freimarkt dann deutlich 
den Charakter. Ab 11 Uhr gehört die Meile Fami-
lien, Musikfreunden und Besuchern, die entspannt 
bummeln wollen. Zwischen 13 und 18 Uhr öffnen  
zusätzlich die Garreler Geschäfte.

Für Aufsehen dürften dabei zwei „lebende  
Statuen“ aus den Niederlanden sor-
gen. Auch die „Razende Reporters 
Wil und Mien“ mischen sich mit spon-
tanen Interviews unter die Besucher. 
Für Kinder gibt es unter anderem 
vier Vorstellungen im Puppenthe-
ater-Truck, Zaubershows, Airbrush- 
Tattoos, Riesenseifenblasen, Ballon-
tiere, Kinderschminken, Hüpfburgen, 
Bungee-Run und Bobbycar-Rennen.

Auf den Bühnen bleibt es ebenfalls 
abwechslungsreich. Die elfköpfige 
Brass-Formation Brassturbate bringt 
handgemachte Livemusik auf den 
Freimarkt, während „Friedrich, der 
Zauberer“ mit drei Shows für Staunen 

sorgen will. Örtliche Musikvereine, Chöre und Tanz-
gruppen präsentieren sich ebenfalls – vom Musik-
verein Beverbruch und dem Musikverein Garrel über 
„Fantastic Sound“ und die Jagdhornbläser bis zum 
Musikverein Falkenberg. Auf der Bühne im Zentrum 
stehen außerdem Zumba Kids, die „Magic Girls“, der 
Chor „SchoLa“ und die Garreler Line Dancer.

Zum inzwischen neunten Mal gehört auch das 
Street Food Festival zum Freimarkt. Ausge-
wählte Trucks und Stände bringen Burger, BBQ, Ice 
Rolls, Crêpes, Langos, Pasta aus dem Parmesanlaib,  
Loaded Fries, Kaiserschmarrn und weitere  
Spezialitäten nach Garrel. Vegetarische und vegane  
Angebote gehören ebenfalls dazu.

Dazwischen präsentieren mehr als 40 Aus- 
steller Handgemachtes, regionale Produkte und 
besondere Waren. Vereine und Organisationen 
aus Garrel unterstützen das Wochenende mit zahl- 
reichen Angeboten und sorgen zugleich für  
Getränkeversorgung, Kinderprogramm und 
Sicherheit.

Boxspringbetten, Polsterbetten 
Matratzen und Lattenroste von

renommierten Herstellern sowie

unseren eigenen Hausmarken.
Boxspringbetten, Polsterbetten und Matratzenstudio 

Ludger Wehry
Garrel, Amerikastraße 47, Tel. 0 44 74 / 2 44, www.betten-wehry.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, 

Sa. 9-13 Uhr.

Daunen- u. Federbetten
ohne Zwischenhändler,
in allen Variationen zum Herstellerpreis

Bettenreinigung zum Sonderpreis

DIREKTVERKAUF

Inh. U. Herbers-Wehry
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Zum 21. Mal lädt der BV Garrel zu einem 
der sportlichen Höhepunkte rund um den  

Garreler Freimarkt ein. Bewährte Laufatmosphä-
re trifft dabei in diesem Jahr auf einige neue Ideen. 

Dass Laufen derzeit boomt, kommt den Organi-
satoren entgegen. Große Laufveranstaltungen 
sind vielerorts frühzeitig ausgebucht, immer 
mehr Menschen schnüren regelmäßig die Lauf-
schuhe. Diesen Schwung möchte auch das neu 
aufgestellte Organisationsteam der Leichtath-
letik-Abteilung mit Ralf Bohmann-Laing, Laura 
Focken, Fabian Kühlung und Frank Langfermann 
aufnehmen. 
Mehr als 1300 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer waren 2025 dabei – eine Zahl, die in die-
sem Jahr durchaus noch einmal übertroffen 
werden könnte.

Freimarktslauf 
startet mit 
neuen Ideen in 
die 21. Runde

Garrel läuft wieder:

Doch beim Freimarktslauf geht es längst um 
mehr als Bestzeiten. Besonders der Gemein-
schaftsgedanke soll weiter gestärkt werden. Neu 
ist deshalb eine Wertung für die größte Gruppe, 
die gemeinsam beim Fünf-Kilometer-Lauf ins 
Ziel kommt. Die etablierte Mannschaftswertung 
bleibt ebenfalls bestehen. Ob Firma, Verein, 
Freundeskreis oder Nachbarschaft: Gemein-
sam laufen ist ausdrücklich erwünscht.

Auch am Streckenrand soll noch mehr los 
sein. Das Organisationsteam sucht Gruppen, 
die mit Musik, Plakaten, Applaus oder kreati-
ven Aktionen für Stimmung sorgen. Die beste 
Unterstützung wird am Ende sogar ausge-
zeichnet. Am Zieleinlauf auf der Hauptstraße 
sorgt erneut Moderator Michael Oberschelp aus 
Bethen dafür, dass die Läuferinnen und Läufer 
gebührend empfangen werden.

Den Nachwuchs zieht es bereits ab 14.30 Uhr auf 
die Strecke. Dann starten zunächst die Mädchen 
des 400-Meter-LIDL-Bambinilaufs für Kinder-
gartenkinder, fünf Minuten später folgen die Jun-

Wenn sich am 19. September die Hauptstraße 
in eine Zielgerade verwandelt, Kinder ihrem 
ersten Zieleinlauf entgegenfiebern und  
Laufgruppen gemeinsam durch den Ortskern 
ziehen, dann ist wieder Freimarktslauf.

E I N  L AU F  F Ü R  GAN Z  GAR R E L
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gen. Die Läufe für die Erst- und 
Zweitklässler beginnen um 14.45 
und 14.50 Uhr. Um 15 Uhr geht es 
für die Jahrgänge 2015 bis 2020 
auf den 1,2 Kilometer langen 
Schnupperlauf, bevor um  15.30 
Uhr  der 2,5-Kilometer-Schüler-
lauf startet.

Um  16.30 Uhr  wird es auf der längeren Distanz 
ernst: Dann gehen sowohl der 10-Kilometer-Lauf 
als auch der 10-Kilometer-Staffellauf auf die 
Strecke. Den sportlichen Abschluss bildet um 18 
Uhr  der Fünf-Kilometer-Lauf mit Mannschafts-
wertung.

Die längeren Wettbewerbe führen über einen 
2,5 Kilometer langen Rundkurs durch Garrel, der 
je nach Distanz entsprechend häufig absolviert 
wird. Der Bambinilauf bleibt auf der Hauptstraße, 
während der Schnupperlauf an der Schießhalle 
abbiegt und über die St.-Johannes-Straße zu-
rück Richtung Ziel führt.

Auch technisch geht der Freimarktslauf einen 
Schritt weiter. Dank eines neuen Zeitmesssys-
tems können Ergebnisse unmittelbar nach dem 
Zieleinlauf online verfolgt werden. Alle Informa-
tionen bündelt die neue Internetseite  frei-
marktslauf.de.

Wer von außerhalb kommt, sollte beachten, dass 
der Ortskern wegen des Freimarktes gesperrt ist. 
Parkmöglichkeiten stehen auf dem Schützen-
platz zur Verfügung, die Zufahrt erfolgt über die 
Straße „Am Sportplatz“.

Ob 400 Meter mit den Kleinsten, zehn Kilome-
ter auf Bestzeit oder fünf Kilometer gemeinsam 
mit Kollegen und Freunden: Der Freimarktslauf 
möchte auch bei seiner 21. Auflage vor allem 
eines sein – ein Lauf für ganz Garrel. 

Anmeldungen sind  
über frei-
marktslauf.de 
möglich.

E I N  L AU F  F Ü R  GAN Z  GAR R E L



Ein neuer Kaiser, knapp 600 Gäste beim  
Galaabend, zahlreiche Majestäten im 

Festzelt – und am Ende ein ganzes Schützen-
fest im Zeichen des Jubiläums: 
150 Jahre St.-Johannes-Schützengilde Gar-
rel wurden 2026 nicht einfach gefeiert. Sie 
wurden zelebriert. Gleich drei Wochenen-
den lang blickte die Gilde zurück auf ihre 
Geschichte und zeigte zugleich, wie leben-
dig Schützentradition heute noch sein kann. 

Der Startschuss fiel am 26. Juli und gleich der erste 
Höhepunkt hatte es in sich. Knapp 20 ehemalige 
Majestäten traten beim Kaiserschießen gegenei-
nander an. Zehn von ihnen sicherten sich eine In-
signie und standen im Stechen. Nach einem span-
nenden Wettkampf setzte sich schließlich Alfons 

150 Jahre, drei Festwochenenden 
und ein neuer Kaiser

St.-Johannes-Schützengilde Garrel

Abeln aus der Kompanie II Peterswald  durch. 
Seitdem trägt er den Titel des Jubiläumskaisers.
Auch beim Nachwuchs gab es einen neuen Re-
genten: Johannes Quatmann holte beim Kin-
derkönigsschießen den Adler aus dem Horst. Aus 
dem bisherigen Prinzgemahl wurde damit der 
neue Kinderkönig, während der Thron ansonsten 
beinahe in gleicher Besetzung blieb.

Ein Galaabend für 150 Jahre Geschichte
Mitte August ging es weiter. Beim Landesbezirks-
königsschießen trafen Könige aus dem Oldenbur-
ger Münsterland und dem Hümmling aufeinander. 
Das Festzelt war bereits an diesem Abend bes-
tens gefüllt, der Musikverein Garrel sorgte für die 
passende Stimmung und begleitete die Schüt-
zengilde im Jubiläumsjahr gleich an allen fünf 
Festabenden.
Der große Galaabend am 15. August wurde dann 
zu einem der emotionalen Höhepunkte. Knapp 
600 Gäste waren gekommen, um vor allem der 
feierlichen Inthronisierung von Kaiser Alfons Ab-
eln beizuwohnen. Dazu zogen zahlreiche ehemali-
ge Könige noch einmal gemeinsam in das Festzelt 
ein – ein Bild, das die Geschichte der Gilde für 
einen Moment ganz unmittelbar sichtbar machte.
Gewürdigt wurden außerdem die Mitwirkenden 
an der neuen Jubiläumschronik. Eine besondere 
Ehrung erhielt Brudermeister  Franz Breckweg, 
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der für seine außergewöhnlichen Verdienste mit 
dem St.-Sebastianus-Ehrenkreuz ausgezeichnet 
wurde. Danach wurde bis tief in die Nacht gefei-
ert.
 
Vom Kriegerverein zur 
St.-Johannes-Schützengilde
Dass die Garreler Schützen überhaupt auf 150 
Jahre zurückblicken können, führt weit zurück. Die 
Wurzeln liegen im Jahr 1876. Damals kamen ehe-
malige Soldaten, die im Deutsch-Französischen 
Krieg 1870/71 gedient hatten, zu gemeinsamen 
Treffen zusammen. Aus diesen zunächst lockeren 
Zusammenkünften entwickelte sich später der 
Kriegerverein Garrel.

1895 erhielt der Zusammenschluss feste Struktu-
ren: 36 Krieger ließen sich einschreiben, Joseph 
Tabeling wurde zum Präsidenten gewählt. Schon 
wenige Monate später zählte der Verein knapp 70 
Mitglieder. Das damalige Vereinslokal Rickwärtz 
ist vielen Garrelern bis heute bekannt – dort be-
findet sich heute das Restaurant Kalli.
Auch das Schützenfest gehört praktisch von Be-
ginn an zur Geschichte. Bereits 1910 berichtete die 
Presse von einer außergewöhnlich großen Betei-
ligung: „Eine solche Menschenmenge, hörte man 
wiederholt sagen, habe man in Garrel noch nicht 

gesehen.“ Nach den Brüchen der beiden Welt-
kriege folgte 1950 der Neustart als Schützengilde 
Garrel. Zwei Jahre später erhielt der Verein seinen 
heutigen Namen, nach dem heiligen Johannes, 
dem ältesten Kirchenpatron Garrels.

150 Jahre auf 240 Seiten
Passend zum Jubiläum hat ein knapp zehn-
köpfiges Team um Christoph Penning rund ein 
Jahr lang Archive durchforstet, Fotos gesichtet,  
Namen und Daten zusammengetragen und neue 
Geschichten entdeckt. Entstanden ist eine 240 
Seiten starke, reich bebilderte Chronik.
Sie erinnert an Meilensteine wie die Neugrün-
dung 1950, den Bau der Schießhalle 1979/80, den 
Bundesjungschützentag 1990, das Bundesschüt-
zenfest 1993 und das Europaschützenfest 2000 
– ebenso wie an die Jubiläen von 1976, 2001 und 
nun 2026. 
„Den festlichen Schlusspunkt setzte Ende  
August das traditionelle Garreler Schützenfest. Für 
einen besonders emotionalen Moment sorgte die  
Proklamation von Matthias Meyer: Er wurde neu-
er Schützenkönig – genau 100 Jahre nach sei-
nem Urgroßvater. Die Übergabe der Königswürde  
geriet entsprechend bewegend. Am Montag 
rückte außerdem Jubiläumskaiser Alfons Abeln in 
den Mittelpunkt und erhielt seine eigene Kutsche. 
Zahlreiche befreundete Bruderschaften machten 
den Abschluss zu einem großen gemeinsamen 
Fest. Damit endeten drei Festwochenenden, die 
nicht nur zurückblickten, sondern vor allem eines 
gezeigt haben: 150 Jahre Geschichte sind in  
Garrel kein Kapitel fürs Archiv. Sie werden 
weitergelebt – auf dem Schießstand, im Fest-
zelt und von Generation zu Generation.

1111

Die Jubiläumschronik ist für 20 Euro  
beim Hauptvorstand der Schützengilde 
erhältlich, der Festorden kostet 6 Euro.



Der TuS Falkenberg 1967 e.V. zeigt, was ein 
kleiner Dorfverein bewegen kann. Beson-

ders sichtbar wird das alle zwei Jahre bei den 
„Spielen ohne Grenzen“, wenn aus Nachbarn 
Mannschaftskameraden werden und ein gan-
zes Dorf gemeinsam antritt.

Menschenkicker, Wasserbomben, Kistenlauf – 
und mittendrin Mannschaften aus allen Straßen 
Falkenbergs. Wenn der TuS zu seinen „Spie-
len ohne Grenzen“ einlädt, geht es durchaus um 
Punkte und am Ende auch um einen Sieger. Noch 
wichtiger ist jedoch das, was rundherum passiert: 
Menschen treffen sich, kommen miteinander 
ins Gespräch, lachen und verbringen gemein-
sam einen Tag auf dem Sportgelände.

Dass 2026 tatsächlich jedes Straßenteam vertre-
ten war, freute die Verantwortlichen besonders. 
Gerade während der Urlaubszeit sei das keine 

Selbstverständlichkeit und zeige, welchen Stellen-
wert die Veranstaltung inzwischen im Dorf habe. 
Den Gesamtsieg sicherte sich erstmals die 
Sonnenblumenstraße.

Mehr als Fußball
Das Gemeinschaftsgefühl ist kein Zufall. Seit sei-
ner Gründung im Jahr 1967 hat sich der TuS Fal-
kenberg zu einem breit aufgestellten Dorfverein 
mit rund 320 Mitgliedern entwickelt. Neben Fuß-
ball gehören heute Volleyball, Darts, Kinderturnen, 
Gymnastik und Nordic Walking zum Angebot. Vor 
allem Kinderturnen, Fußball und Gymnastik wer-
den auch über Falkenberg hinaus gut angenom-
men.
Eine besondere Rolle spielt traditionell der Fuß-
ball. Gleich zwei Herrenmannschaften gehen 
für den TuS auf Punktejagd, für die Größe des  
Ortes eine bemerkenswerte Aufstellung. Im Nach-
wuchsbereich gelingt es gemeinsam mit Partner-
vereinen, Mannschaften in allen Altersklassen an-
zubieten.
Die Bedingungen dafür wurden in den vergan-
genen Jahren kontinuierlich verbessert. Direkt 
am Vereinsgelände befindet sich eine Turnhalle, 
die von verschiedenen Gruppen genutzt werden 
kann. Hinzu kommt ein moderner Soccerplatz mit 
Kunstrasen, auf dem auch Volleyball möglich ist. 
Ein Anbau brachte zwei zeitgemäße Umkleideka-
binen, zwei Duschen, eine Schiedsrichterkabine 
und eine barrierefreie Toilette.
Ein kleines Aushängeschild ist zudem der Fußball-
platz selbst. Mähroboter und Beregnungsanlage 
sorgen für eine Rasenqualität, auf die der Verein 
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320 Mitglieder, sechs Sparten und 
ein Vereinsleben, das weit über den 
Sportplatz hinausreicht:

12

TuS Falkenberg
Wo Sport das Dorf zusammenbringt!



stolz ist. Nach eigener Einschätzung gehört der 
Platz zu den bestgepflegten der Umgebung.

Junge Generation übernimmt Verantwortung
Dass sich beim TuS einiges bewegt, hängt auch 
mit einem vergleichsweise jungen Vorstand zu-
sammen. An dessen Spitze steht Patrick Säger, 
der bereits mit 28 Jahren zum ersten Vorsitzenden 
gewählt wurde und heute 30 Jahre alt ist. Auch 
ein Großteil seiner Vorstandskollegen ist zwischen 
Ende 20 und Mitte 30. Gemeinsam mit dem zwei-
ten Vorsitzenden Lukas Brandewie sowie Tobias 
Wilke Runnebaum, Heinz Bernhard von Höfen, 
Annika Rump, Hannes Meyer, Klaus Buschermöh-
le, René Lübbehusen und Nils Taphorn organisiert 
das Team den Vereinsalltag – von sportlichen Be-
langen bis zu Veranstaltungen für das Dorf.
Dabei geht es den Verantwortlichen nicht allein 
um Tore, Tabellenplätze oder Mitgliederzahlen. 
Der Verein versteht sich ebenso als Teil des ge-
sellschaftlichen Lebens in Falkenberg. Wie wichtig 
dieser Anspruch ist, zeigen die „Spiele ohne Gren-
zen“.

Fünf Spiele, ein ganzes Dorf
Bei der Auswahl der Disziplinen achtete der Vor-
stand in diesem Jahr bewusst darauf, möglichst 

viele Menschen einzubezie-
hen. Jung oder alt, sportlich 
oder weniger sportlich – 
jeder sollte seinem Stra-
ßenteam helfen können.
Nach Menschenkicker 
und Wasserbombenfan-
gen legten die Mann-
schaften zunächst eine 
gemeinsame Kaffee-
pause mit großem Kuchenbuffet 
ein. Danach warteten Kistenlauf und Nagelbalken, 
bevor mit dem traditionellen Schwammspiel das 
Finale eingeläutet wurde. Am Abend folgten Sie-
gerehrung und gemeinsame Feier.

Unterstützt wird der TuS dabei von der KLJB 
Falkenberg, unter anderem durch die Mit-
nutzung des Festzeltes. Hinzu kommen zahl-
reiche Ehrenamtliche, die auf- und abbauen, 
Kuchen backen, Material bereitstellen, Spiele 
betreuen oder hinter der Theke stehen.
Gerade diese vielen helfenden Hände machen 
eine Veranstaltung möglich, deren Wert sich für 
den Verein nicht in Einnahmen messen lässt. Die 
„Spiele ohne Grenzen“ sollen vielmehr etwas an 
das Dorf zurückgeben. Die nächsten „Spiele 

ohne Grenzen“ sollen 
deshalb in zwei Jahren 
wieder stattfinden.

Weitere Informationen 
zu Sportangeboten und 
Ansprechpartnern gibt 
es auf der Homepage 
des TuS Falkenberg 
(www.tus-falkenberg.
de) sowie über die  
Social-Media-Kanäle 
des Vereins.
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Garreler 
Freimarkt –

V R - BAN K  I N  S Ü D OL DE N BU RG  E G

Als engagierter Förderer des Breiten-
sports in der Region freut sich die VR-

Bank in Südoldenburg, auch in diesem Jahr 
den Freimarktslauf in Garrel als Hauptspon-
sor zu unterstützen.

Am Samstag, den 19. September 2026 werden 
auf der Garreler Meile Distanzen für alle Alters-
gruppen angeboten. Der Zieleinlauf erfolgt an 
der Bank in der Hauptstraße. 

Eine besondere Attraktion ist das Bungee-
trampolin vor dem Bankgebäude, das die Kin-
der kostenlos nutzen können. Außerdem gibt 
es ein Glücksrad voller Überraschungen für 
Groß und Klein!

In diesem Jahr werden auch mal die Gro-
ßen beschenkt: Alle Läuferinnen und Läufer 
des Schnupperlaufs, des 2,5 km-Laufes, des 
5 km-Laufes und des 10 km-Laufes können 
sich über ein sportliches Geschenk freuen:  

Sie erhalten eine funktiona-
les Leuchtarmband. Das 
Team der VR-Bank freut 
sich darauf, alle Be-
sucher an ihrem 
Stand will-
kommen zu 
heißen und 
steht gerne 
für einen 
Plausch zur 
Verfügung. 

VR-Bank in Südoldenburg ist dabei!
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Gemeinsam machen wir uns stark für die Menschen in der Region und  
unterstützen Initiativen und Vereine vor Ort. Denn wir sind eine Gemeinschaft.  
Und eine Bank. Mehr Infos unter vrbank-suedoldenburg.de

Wir sind füreinander da.

W  r



16

Mit einem feierlichen Spatenstich wurde 
das neue Baugebiet an der „Von-Galen-

Straße“ in Garrel offiziell eingeweiht. 

Gemeinsam mit dem Bürgermeister fiel damit 
der Startschuss für die weitere Entwicklung eines  
attraktiven und zentral gelegenen Wohngebietes. 

Die Planungen der Von-Galen-Straße eGbR 
mit Heinz Behrens, Laura Behrens und Louisa 
Kettmann laufen bereits seit September 2021. 
Dies alles geschieht in Zusammenarbeit mit 
dem os-concept Projektentwicklung & Pro-
jektmanagement GmbH mit Partner Frank  
Höving und der VR-Bank in Südoldenburg eG, 
Cornelia Fleming und Anna-Katharina Hoppe.

Doch das Gelände bietet noch viel weiteres  
Potenzial. Im vorderen Bereich sind Reihen- und 
Doppelhäuser vorgesehen, während im hinte-
ren Bereich Grundstücke für Einfamilienhäuser  
entstehen sollen.

Ein großer Vorteil des neuen Wohngebietes 
ist seine besondere Lage. Trotz der ruhigen 
Wohnsituation befindet sich das Areal mitten 
in Garrel. Einkaufsmöglichkeiten, Apotheke und 
viele weitere Einrichtungen des täglichen Lebens 
sind schnell erreichbar. 
Eine geplante Fahrradanbindung in Richtung 
„Marienstraße“ soll die gute Erreichbarkeit zu-
sätzlich unterstützen.

Mit der Entwicklung an der Von-Galen-Stra-
ße wird eine bislang ungenutzte Fläche sinnvoll  
erschlossen und neuer Wohnraum für Garrel  
geschaffen. Die Mischung aus Einfamilien- 
häusern, Doppelhäusern und Reihenhäusern bietet 
dabei Möglichkeiten für unterschiedliche Lebens- 
situationen und Generationen.
So entsteht Schritt für Schritt ein neues 
Wohnquartier in zentraler Lage – mit viel  
Potenzial für die Zukunft.

Neues Baugebiet  
“Von-Galen-Str.” in Garrel

36.000 qm2  Gesamtfläche
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Gemeinsam in Bewegung, 
gemeinsam gegen die Einsamkeit
Jeden Mittwochmorgen treffen sich Menschen in 
Beverbruch zu einem Spaziergang, der weit mehr ist 
als nur Bewegung. Denn bei „3000 Schritte für die 
Gesundheit“ geht es nicht nur um Kilometer, son-
dern vor allem um Gemeinschaft, Gesundheit und 
Lebensfreude.

Wenn sich mittwochs um 10 Uhr die ersten Teilneh-
mer vor dem Dorfladen in Beverbruch versammeln, 
beginnt für viele die schönste Stunde der Woche. 
Seit April 2022 lädt die Initiative „3000 Schritte für 
die Gesundheit“ dazu ein, gemeinsam aktiv zu wer-
den – ganz ohne Leistungsdruck, ohne Mitglied-
schaft und kostenlos.

Was zunächst nach einem einfachen Spaziergang 
klingt, ist ein durchdachtes Gesundheitsangebot. 
Innerhalb einer Stunde legt die Gruppe rund drei 
Kilometer zurück. Unterwegs sorgen Mobilisati-
ons-, Kräftigungs- und Dehnübungen sowie kleine 
Denksportaufgaben dafür, dass nicht nur die Beine, 

für die Gesundheit

sondern auch Kopf und Körper in Schwung bleiben. 
Das stärkt das Herz-Kreislauf-System, fördert die 
Beweglichkeit und trägt dazu bei, Mobilität und 
Selbstständigkeit möglichst lange zu erhalten.
Doch mindestens genauso wichtig ist das Mit-
einander. Neue Kontakte entstehen fast neben-
bei, Gespräche entwickeln sich ganz selbstver-
ständlich und aus gemeinsamen Spaziergängen 
werden oft Freundschaften.
Wie wertvoll diese Treffen für viele geworden sind, 
bringt eine Teilnehmerin mit einem Satz auf den 
Punkt: „Ich bin dabei, damit Alexa nicht die Einzige 
ist, die mir einen ,Guten Morgen‘ wünscht.“
Ein Zitat, das zeigt, worum es bei der Initiative 
wirklich geht: Gemeinsam statt einsam.
Nach der Bewegung endet der Vormittag deshalb 
auch nicht sofort. Im Dorfladen wartet bereits frisch 
gekochter Kaffee, den die Gruppe anschließend in 
der Beverbrucher Begegnung oder – bei schönem 
Wetter – draußen genießt. Dort wird weiter erzählt, 
gelacht und das Gemeinschaftsgefühl gepflegt.
Begleitet wird die Gruppe von der qualifizierten, 
ehrenamtlichen Gruppenleiterin  Gisela Böcker-
mann, unterstützt von  Franz Emke  als Vertretung. 
Eine Anmeldung oder Vereinsmitgliedschaft 
ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kosten-
frei. Wer mittwochs um 10 Uhr am Dorfladen in Be-
verbruch dazukommt, braucht lediglich bequeme 
Schuhe und Lust auf Bewegung. Den Rest bringen 
die Gruppe und die gute Stimmung ganz von allein 
mit. Weitere Informationen gibt Gisela Böckermann 
unter Telefon 0151 20680878.

M I T E I NAN DE R . . .

3000 Schritte
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Garreler  
Johanniter
sammeln wieder  

für die  

Weihnachts- 

trucker

E I N  PAK E T, DAS  M E H R  AL S  L E BE N S M I T T E L  E N T HÄLT

18

Auch in Garrel beteiligen sich die Johan-
niter 2026 wieder am „Johanniter-Weih-

nachtstrucker“. Gesammelt werden Pakete mit  
Lebensmitteln, Hygieneartikeln und einem  
kleinen Kindergeschenk für bedürftige Men-
schen in Deutschland und Südosteuropa.
2025 kamen bundesweit 80.464 Pakete zusammen. 
In Garrel packten 18 Ehrenamtliche mehr als 155 
Stunden lang mit und organisierten 527 Pakete.

Ein Paket kostet rund 25 Euro und enthält 
unter anderem Öl, Reis, Nudeln, Mehl, Zucker, Seife, 
Zahnpasta, Kekse und Schokolade. Kleidung und  
verderbliche Lebensmittel sind nicht erlaubt. Auch 
Geldspenden und virtuelle Päckchen sind möglich.

TERMINE IN GARREL:
28. November: Sammlung bei REWE
4. Dezember: Abholung bei Schulen  
und Kindergärten
8. Dezember: gemeinsame Packaktion 
in der Johanniter-Dienststelle
11. Dezember: Abholung weiterer 
Pakete aus Bersenbrück

Organisiert wird die Aktion von  
Ingrid Ferneding und Michael Einhaus. 
Jede Spende soll dort helfen,  
wo sie dringend gebraucht wird.
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Ein Blick zurück ins Jahr 1967: Beim Schüt-
zenfest in Garrel entstand diese Aufnah-

me, die heute Fragen aufwirft. Sicher scheint, 
dass links in der Kutsche das damalige Königspaar 
Meiners sitzt. Gegenüber könnte das Nebenkö-
nigspaar Platz genommen haben. Auch bei den 
weiteren Personen ist die Erinnerung nicht mehr 
ganz eindeutig – der Zweite von rechts könnte 
Herr Bremer sein.

Wer erkennt die abgebildeten Personen oder 
erinnert sich noch an das Schützenfest von 
1967? Vielleicht gibt es zu diesem Foto sogar eine 
besondere Geschichte zu erzählen.
Dann melden Sie sich gerne beim Heimatverein 
Garrel unter vorsitzender@heimatverein-garrel.
de oder schicken Sie Ihre Erinnerungen an  
redaktion@garreler.de. So helfen Sie mit, ein 
Stück Garreler Geschichte lebendig zu halten.

Helfen Sie gerne mit!

1919

Schützenfest 1967

So war es mal!

Glückwunsch!

Auszubildender Felix von Printiger 

Ausbildung fertig und Gautschbrief in der 

Hand. Medientechnologe Digitaldruck



Kann man lernen, wieder glücklicher zu sein? Und 
welchen Einfluss haben Erfahrungen aus der 

Kindheit darauf, wie wir heute denken, fühlen und 
handeln? Um diese Fragen dreht sich ein besonde-
rer Abend am 25. Oktober in Garrel. Autorin und 

Coachin Petra Adler liest aus ihrem autobiografi-
schen Roman „Wo bitte geht’s zum Glück?“ – und 
verbindet Literatur mit Impulsen zur persönlichen 
Entwicklung.

Manchmal findet nicht nur ein Leser ein Buch,  
sondern ein Buch findet seinen Leser. So beschreibt 
sich zumindest die Geschichte hinter der Lesung, 
die am Sonntag, 25. Oktober, um 19 Uhr im  
Johanneshaus in Garrel stattfindet.

Initiiert hat den Abend Tanja Kösjan aus Garrel. 
Die Lehrerin und dreifache Mutter beschäftigt sich 
seit mehreren Jahren mit Persönlichkeitsentwick-
lung und insbesondere mit der Arbeit am sogenann-
ten inneren Kind. Als sie auf Petra Adlers Buch „Wo 
bitte geht’s zum Glück? Heile dein inneres Kind und 
liebe, als gäbe es kein Morgen“ stieß, erkannte sie 
darin vieles wieder, was sie auf ihrem eigenen Weg 
bereits beschäftigt hatte. Aus dem Buch entstand 
der Kontakt zur Autorin – und schließlich die Idee, 
Petra Adler für eine Lesung nach Garrel zu holen.
Gemeinsam mit der Bücherei Garrel organisiert 
Kösjan nun einen Abend, der bewusst über eine 
klassische Autorenlesung hinausgehen soll.

Auf der Suche nach dem eigenen Glück
Im Mittelpunkt steht zunächst Adlers autobiografi-
scher Roman. Darin begleitet sie ihre Protagonistin 
Angelina, deren Leben von Konflikten, Verletzungen 
und wiederkehrenden Mustern geprägt ist. 

Die Begegnung mit Johannes wird für sie zum Wen-
depunkt. Doch der Weg in eine neue Beziehung 
führt Angelina zugleich zurück zu sich selbst – und 
zu Erfahrungen aus ihrer Vergangenheit. Eine zen-
trale Rolle spielt dabei das „innere Kind“. Der Be-
griff beschreibt in der Persönlichkeitsentwicklung 
die Vorstellung, dass Erfahrungen und Gefühle aus 
der Kindheit auch das Denken und Verhalten im  
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Buchempfehlung des Monats  

Wo bitte geht’s 
zum Glück?
Ihr Buch führt Autorin 
Petra Adler nach Garrel

24.10.2026 – Tag der Bibliotheken 
Literatur, die  
begeistert.
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UP’N FREIMARKT – 
GARREL MAAKT SIK FEIN!

Die Gemeinde Garrel wünscht allen Besucherinnen 
und Besuchern viel Spaß, gute Laune und ein tolles 
Miteinander auf dem Freimarkt 2026!

Ob Karussell, Leckereien oder einfach ein netter 
Plausch mit Freunden – hier ist für jede und jeden 
etwas dabei. Viel Vergnügen!

FREIMARKT GARREL 2026

Gemeinde Garrel
Hauptstraße 15 · 49681 Garrel
E-Mail: rathaus@garrel.de
Telefon: 04474 899-0

WWW.GARREL.DE

Erwachsenenalter beeinflussen können. Bei der 
Veranstaltung wird sie ausgewählte Passagen da-
raus lesen. Gleichzeitig möchte sie den Blick über 
die Romanhandlung hinaus auf Fragen richten, die 
viele Menschen aus ihrem eigenen Alltag kennen: 
Warum geraten wir immer wieder in ähnliche Situ-
ationen? Weshalb fällt es manchmal schwer, alte 
Verhaltensmuster abzulegen? Und was kann dabei 
helfen, selbstbewusster und mit mehr Leichtigkeit 
durchs Leben zu gehen?

Mehr als eine Lesung
Antworten darauf möchte 
Adler nicht als Patentrezept 
präsentieren. Vielmehr verbin-
det sie die Buchpassagen mit 
einem Impulsvortrag und Anre-
gungen, die Besucher auf ihren eigenen Alltag 
übertragen können. Adler arbeitet als Transformati-
onstherapeutin und Coachin für die Wirtschaft nach  

R. Betz und ist zudem zertifizierte Coachin in  
Positiver Psychologie sowie ausgebildete Ster-
be- und Trauerbegleiterin. Auch in ihrem „Podcast 
für Josy“ beschäftigt sie sich mit Wegen zu mehr  
Lebensfreude und persönlicher Entwicklung.

Lesung & Impulsvortrag „Wo bitte geht’s zum 
Glück?“ mit Petra Adler, Sonntag, 25. Oktober 
2026, 19 Uhr, Johanneshaus Garrel,  
Pfarrer-Landgraf-Straße 4
Der Eintritt beträgt  5 Euro  und dient zur Deckung 
der Reise- und Übernachtungskosten der Autorin.
Organisiert wird die Veranstaltung von Tanja Kösjan 
in Kooperation mit der Bücherei Garrel.
Anmeldung: Tanja.thienel@web.de
Generelle Öffnungszeiten der Bücherei:
Sonntag        10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag       09.30 - 11.30 Uhr
Mittwoch       14.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag   14.30 - 17.30 Uhr
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WIR LASSEN IHRE 
TECHNIK NICHT  
AUF DER COUCH  
LIEGEN.
Bei EP:Hilgefort dreht sich alles um Technik, 
die das Leben einfacher machen soll – nicht 
komplizierter.
Was einst mit Fernsehern und Unterhaltungs- 
elektronik begann, ist heute ein breites Angebot 
rund um Internet, Glasfaser, WLAN, TV, Telefon, 
Netzwerk und IT. 

Wir beraten, planen, installieren, richten ein 
und stehen auch dann zur Seite, wenn die 
Technik einmal nicht so will, wie sie soll.

Als Partner der EWE begleiten wir unsere Kunden 
auf dem Weg ins schnelle Glasfaser-Zeitalter. Und 
mit der passenden Netzwerk- und WLAN-Technik 
sorgen wir dafür, dass die Geschwindigkeit auch 
dort ankommt, wo sie gebraucht wird.

Dabei setzen wir bewusst auf persönlichen 
Service statt Hotline-Marathon: Sie sprechen 
mit Menschen, die vor Ort sind, Ihre Situation 
kennen und sich um Ihr Anliegen kümmern.

Ob zuhause oder im Unternehmen – wir suchen 
nicht einfach irgendein Gerät für Sie heraus. Wir 
suchen eine Lösung, die zu Ihnen passt.

EP:Hilgefort · Garrel
Technik verändert sich. 
Persönlicher Service bleibt.
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Flammkuchen 
mal anders...
Zutaten für 2-3 Personen:

500 g Hokkaidokürbis
5 El Olivenöl
Salz, Pfeffer
1 El Kräuter der Provence
1 große rote Zwiebel
200 g Schmand
1 TL mildes und ½ TL scharfes Pap-
rikapulver
1 Rolle fertiger Flammkuchenteig 
(aus dem Kühlregal)
Kürbiskerne zum Bestreuen
evtl. zusätzlich Schinkenwürfel 
und Frühlingszwiebeln

1. Kürbis waschen und mit einem großen Messer in 
dünne Spalten schneiden. Kürbisspalten kurz in  
Olivenöl, Salz, Pfeffer und Kräuter der Provence  
marinieren. Rote Zwiebel in Streifen schneiden.
2. Schmand mit Salz, Pfeffer und beiden Paprika-
pulvern verrühren und auf den ausgerollten  
Flammkuchenteig streichen.
3. Eingelegte Kürbisspalten und rote Zwiebeln auf 
dem Teig verteilen und mit den Kürbiskernen  
bestreuen.
4. Evtl. noch zusätzlich mit Schinkenwürfeln 
und Frühlingszwiebeln belegen.
5. Bei 220 Grad (Umluft 200 Grad)
15 bis 20 Minuten backen.

Das ist lecker! 
Rezept- 
schmiede

R E Z E P T S C H M I E DE
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nadine-plaggenborg-fotografie.de

Grüner Ring 25 . 49681 Varrelbusch
0152-56120455

www.plakatiger.de
Qualität & Schnelligkeit - Entdecken 
Sie jetzt unsere Drucklösungen.



Na, wenn das nicht verlockend klingt. Geld zurück 
für die Reise – wer sagt da schon Nein? Natür-
lich kann sich Cashback lohnen. Aber wie so oft im  
Leben gibt es da ein kleines Sternchen: Bedin-
gungen, Fristen und die Frage, wann aus dem  
Versprechen tatsächlich Geld wird.

Und was passiert, wenn der Urlaub vorher 
oder währenddessen nicht ganz nach Plan 
läuft? Umbuchung? Änderung? Stornierung?  
Krank im Urlaub? UNFALL?? Da wird aus dem 
freudigen Klick manchmal erstaunlich schnell eine 
interessante Geschichte. 

Wir haben da einen Vorschlag: Kein Cashback 
– dafür jemanden, der sich kümmert.“ Klingt 
nicht ganz so spektakulär. Ist aber eigentlich 
ziemlich praktisch.
Denn bei uns gibt es etwas, das keine Plattform 
und kein anonymer Support ersetzen kann:
✔ Wir suchen nicht einfach irgendeine Reise 
– sondern die, die zu euch passt.
✔ Wir kennen die Unterschiede zwischen  
Veranstaltern, Tarifen und Leistungen.
✔ Ihr könnt uns tatsächlich anrufen. Ja, 
wirklich. Es geht sogar jemand ran, der auch 
Ahnung hat und euch nicht die nächste 
Telefonnummer gibt .

  

✔ Wenn etwas nicht nach Plan läuft, habt ihr 
einen Ansprechpartner – statt euch durch 14  
Menüpunkte zu klicken und von einem zum  
anderen geschickt zu werden...☀ 
✔ ...und wir denken an die Dinge, die man 
beim schnellen „Jetzt buchen“ gerne mal 
übersieht.

Natürlich sind Onlineportale praktisch. Schnell,  
bequem und immer geöffnet. Aber Urlaub ist 
schließlich kein Toaster.
Man klickt nicht einfach auf „Bestellen“, wartet auf 
die Lieferung und schaut dann, was drin ist. Es geht 
um die schönsten Wochen des Jahres. Da sollte 
neben dem Preis ruhig auch Vertrauen und ein  
gutes Gefühl bei der Buchung eine Rolle spielen.

Unser Fazit: Bei uns gibt es persönliche Beratung, 
Erfahrung, ehrliche Empfehlungen und jemanden, 
der sich kümmert. Ganz ohne Cashback. Ganz 
ohne Beratungsgebühr. Dafür mit Menschen, die 
euch zuhören. 
Denn Beratung kostet bei uns nichts – eine 
schlechte Reise kann dagegen teuer werden. 

In diesem Sinne, viel Spaß auf dem Freimarkt! 
STEFFI, STEFAN & RENI

Petersfelder Straße 17  |  49681 Garrel
Tel.: +49 (0)4474 - 7977  |  Fax: +49 (0)4474 - 7076
info@reiseberatung-niemeyer.com
www.reiseberatung-niemeyer.com

Online Plattform mit Cashback  
vs. Klassisches Reisebüro
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+ Sanitätsabteilung + Ernährungsberatung
Dr. Gisela Werber • Hauptstraße 12 • 49681 Garrel
Tel. 04474-238 • Fax 7863

auf alle vorrätigen Dr. Lechner Produkte
10% Rabatt
Gültig bis zum 30.09.2026 gegen Vorlage dieser Anzeige.

19. + 20. September 2026
40. Freimarkt Garrel

19. September 2026 Freimarktslauf in Garrel 
Der Freimarkt Garrel geht in seine 40. Ausgabe!

• Party auf drei Bühnen 
• Feuerwerk 
• LED-Walking-Acts 
• Street-Food-Festival

• Familien-Sonntag
• Live-Musik
• Lebendige Statuen 
• Puppen-Theater-Truck

24.-26. September 2026

47. Cityfest in Cloppenburg
25.9. Cityfest Familiennachmittag, 
ab 14.30 Uhr  
25.9. Cityfest Laternenumzug, 18.00 Uhr
26.9. 29. Cloppenburger Citylauf, 14.00 Uhr

Hier vor Ort. Save the Date!

Alle Infos auch auf: www.freimarkt-garrel.wixsite.com/home
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GE W I N N S P I E L  H E R B S T  2 0 2 6

Viel Glück wünscht der HGV Garrel

Gewinnspiel „Herbst 2026“

Beim letzten Gewinnspiel war ein scharfes Auge gefragt: Auf 
einem sommerlichen Motiv der Thülsfelder Talsperre hatten 
sich zehn typische Sommergegenstände versteckt.  Christoph  
Gardewin aus Beverbruch  entdeckte sie alle und darf sich nun 
über einen 100-Euro-Gutschein freuen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Diesmal wird es passend zu Halloween ein 
wenig geheimnisvoller:  In einem alten, ver-
lassenen Haus wurde kurz vor Halloween 
eine rätselhafte Nachricht entdeckt.  Sechs 
Uhrzeiten, sechs Wörter und ein versteckter 
Hinweis führen zu einem Lösungswort. Wer 
clever kombiniert, die Einträge in die richti-
ge Reihenfolge bringt und anschließend die 
passenden Buchstaben findet, kann das Ge-
heimnis lüften. 

Bitte ganze Seite bei der VR-Bank in Südoldenburg einreichen!

Straße

Ort

Telefon

E-Mail

Geb.-Datum

Name, Vorname

Die  
Nachricht  

aus dem
alten Haus!

Kurz vor Halloween wurde bei der Räumung  
eines alten Hauses ein vergilbter Zettel ge-
funden. Darauf standen nur sechs Einträge 
– und ein Satz: „Die Uhr bringt Ordnung. Die 
Zahl zeigt dir den Buchstaben.“

Uhrzeit	 Wort

00:03	 Fenster (6)

23:59	 Eulenruf  (3)

00:05	 Rabe (1)

23:56	 Kerze (1)

00:01	 Licht (1)

23:58	 Nebel (2)

Das gesuchte Lösungswort einfach bei der VR-
Bank in Südoldenburg  abgeben und mit etwas 
Glück einen  100-Euro-Gutschein  gewinnen. 
Also: genau hinschauen, kombinieren und das 
Geheimnis lösen! Viel Erfolg und vor allem viel 
Spaß beim Rätseln!

LÖSUNGSWORT:



Jetzt buchen!
Die Starnberger Hütte lädt wieder ein!

Wenn die Tage kürzer werden, beginnt in der 
**Starnberger Hütte in Garrel** die Zeit für 

gemütliche und gesellige Abende. Auch in dieser 
Saison wartet wieder ein abwechslungsreiches  

Programm auf alle, die gemeinsam feiern, genießen 
und eine schöne Zeit verbringen möchten. 
Den Anfang machen die beliebten **Gemein-
schafts-Weihnachtsfeiern** im November und 
Dezember. Zum Jahresabschluss steigt die große 
**Silvesterparty**, bevor es im Februar und März 
mit den traditionellen **Grünkohlessen** weiter-
geht. Leckere Buffets, freie Getränke und Musik 
vom DJ sorgen bei allen Veranstaltungen für beste 
Stimmung.
**Also: Freunde, Kollegen oder den Verein zu-
sammentrommeln, Termin aussuchen und 
rechtzeitig Plätze sichern!** Tel.: (04474) 452.



Über 25 Jahre Auto Wessel! Ihr fairer Partner in Garrel!

ALLE AUTOS AUCH ONLINE:
www.AutoWessel.de

Auto Wessel e.K.
Inh.: Martina Wessel
Rembrandtstraße 10-12 · 49681 Garrel

✆ Handel:  04474 93932-0
WhatsApp:  04474 93932-0
Werkstatt:  04474 93932-22
Mail:  info@autowessel.de

VW Polo GTI 2.0 TSI DSG Matrix-
LED ACC APP SHZ DAB VIC 03.25 
8tkm 152KW/207PS

Audi A4 35 TFSI Automatik LED AHK
 Navi Klima Tempomat 11.19 98tkm 
110KW/150PS

Benzin                          19.900€

MB C300 T e Avantgarde LED ACC 
AHK Navi Kamera Heckklappe elekt-
ronisch 04.23 73tkm 230KW/313PS

Hybrid                           29.900€

Audi A5 35 TFSI DSG LED SHZ Navi 
Leder Connectivity Paket 1. Hand          
11.19 77tkm 110KW/150PS

Benzin                 23.900€

VW T-Roc R-Line 2025 LED-
Matrix IQ Kamera VIC DSG 12.24 
28tkm 110KW/150PS Benzin

2x verfügbar               27.500€

MB E350d AMG-Line LED AHK GSD 
Navi Spur Kamera Widescreen 
1. Hand 08.19 89tkm 210KW/286PS 

6-Zylinder Diesel          33.990€

Opel Vivaro/Zafi ra Life Edition M 
9-Sitzer Automatik 2.0 Diesel 05.23 
87tkm 130KW/177PS

3x verfügbar              26.500€

Hybrid                          25.500€

Volvo XC40 2WD PHEV LED 
AHK Navi Kamera Lenkradhz 
10.21 69tkm 155KW/211PS

BMW X1 xDrive 25e Advantage
LED ACC Head-Up Panorama Kame-
ra 03.21 29tkm 162KW/220

Hybrid                          25.950€

Hyundai i30 1.0 T-GDI Kamera 
Spur Klimaautomatik App Lenkrad-
hz 03.23 43tkm 88KW/120PS

Benzin                          15.450€

MB GLE 350d 4Matic AMG Night 
Edition Led Memory Head Up Luft-
federung 09.19 120tkm 200KW/272PS

7 Sitzer / 6-Zylinder Diesel    54.500€

Benzin                 21.450€

Abarth 595 Turismo Sport LED 
Navi Klima Leder App 1.Hand 
09.21 21tkm 121KW165PS

3x verfügbar                 24.450€

BMW X1 xDrive 25e Advantage

ALLE AUTOS AUCH ONLINE:
www.AutoWessel.de

Rembrandtstraße 10-12 · 49681 Garrel

Werkstatt:  04474 93932-22
info@autowessel.de

Rembrandtstraße 10-12 · 49681 Garrel
Ständig bis zu 100 Jahres- und 

  Gebrauchtwagen im Angebot!

Schaut vorbei – wir 

stellen am Sonntag aus!


